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Herren Kreisliga B

TG Donzdorf VI : TSGV Hattenhofen III 
Sonntag, 24.09.2023, 14:30 Uhr

Sieg für die TG Donzdorf VI

Im Spiel der Herren Kreisliga B traf die TG Donzdorf VI am vergangenen Sonntag auf TSGV
Hattenhofen III. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Garant für diesen Heimsieg
war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0 gegen Hilpert / Krämer fanden Arras / Schildhauer von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Gekämpft bis zum Schluss hatten im Anschluss
Schnabl / Schmidt in der Partie gegen Scheurer / Höwner, mussten jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Kurz / Piott und Fink / Voigt am
Tisch die Klingen kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Reinhard Arras dann beim 11:5, 11:6,
11:4 von Dominik Hilpert. Manfred Schildhauer hatte seinen Gegner Daniel Scheurer beim klaren
Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Dann ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Fünf Sätze beharkten sich
Matthias Schnabl und Rudolf Höwner, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte.
Unglücklich war Hans-Peter Kurz in der Begegnung gegen Jonas Fink, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Reinhard Schmidt Ingolf Voigt in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Mit 1:3 verlor derweil indes Carina Piott ihre Partie gegen
Peter Krämer. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TG Donzdorf VI und TSGV
Hattenhofen III in die Box. Einen umkämpften Sieg feierte Reinhard Arras beim 6:11, 11:2, 11:8, 9:
11, 11:4 gegen Daniel Scheurer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Die
richtige Taktik hatte Manfred Schildhauer beim Sieg in drei Sätzen gegen Dominik Hilpert von
Beginn an. Es dauerte eine Weile, bis Matthias Schnabl seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jonas
Fink quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches
auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Fink mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Beim 11:6,
13:11, 11:5 gegen Rudolf Höwner fand Hans-Peter Kurz wiederum von Anfang an die richtige Taktik
in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Beim anschließenden 3:1-Sieg gegen Peter Krämer
kam Reinhard Schmidt nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Ingolf Voigt wurden Carina Piott unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war
final wirklich nichts zu holen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Arras / Schildhauer gewannen gegen
Scheurer / Höwner mit 3:2. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Erfolg heißt es für die TG Donzdorf VI nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTV Zell VI am 30.09.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team TSGV Hattenhofen III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 01.10.2023 gegen
den TGV Rosswälden IV erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TG Donzdorf VI

Doppel: Arras / Schildhauer 2:0, Schnabl / Schmidt 0:1, Kurz / Piott 0:1 
Einzel: R. Arras 2:0, M. Schildhauer 2:0, M. Schnabl 0:2, H. Kurz 1:1, R. Schmidt 2:0, C. Piott 0:2 

 TSGV Hattenhofen III
Doppel: Scheurer / Höwner 1:1, Hilpert / Krämer 0:1, Fink / Voigt 1:0 
Einzel: D. Scheurer 0:2, D. Hilpert 0:2, J. Fink 2:0, R. Höwner 1:1, P. Krämer 1:1, I. Voigt 1:1


